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APAIR vergibt Stipendien für internationale Konferenzen (z.B. Harvard, Asien) 
 
Wie aus einer Idee von zwei S4E-Mitgliedern ein Verein zur Förderung von internationalem Austausch 
wurde ... weitere S4E-Mitglieder werden ermutigt, sich für internationale Konferenzen zu bewerben, um 
ebenfalls wertvolle Erfahrungen sammeln! 
 
Im Sommer 2009 lernten sich die die beiden S4E-Mitglieder und spätere APAIR-Gründer Daniel Bruckner 
und Hellmar Adler als Stipendiaten des Club Alpbach Niederösterreich beim Europäischen Forum Alpbach 
kennen. Begeistert von der Idee des internationalen Austauschs gründeten sie Anfang 2010 APAIR. 
Mittlerweile sind mit Fritz Florian Bachmair, Egmont Seeber, Aladár Tepelea und Christoph Weiss weitere 
s4e-Mitglieder im acht Personen umfassenden APAIR-Team engagiert. 
 
APAIR - Academic Project for Austrian and International Relations ist ein Verein, der es sich zur Aufgabe 
gemacht hat, die Teilnahme von Studenten und Jungakademikern mit Österreich-Bezug und Interesse an 
internationalen Wirtschafts- und Politbeziehungen an facheinschlägigen Konferenzen zu unterstützen. 
Dadurch soll ein Beitrag zur Förderung der internationalen Zusammenarbeit sowie eine Stärkung der 
Wettbewerbsfähigkeit Österreichs geleistet werden. Dieses Ziel soll durch den Aufbau eines Netzwerks 
zwischen den Vereinsmitgliedern, durch Information der Vereinsmitglieder im Bezug auf die 
Bewerbungsprozesse internationaler Konferenzen sowie durch die Vergabe von Stipendien für die 
Teilnahme erreicht werden. 
 
APAIR kooperiert mit den größten von Studenten organisierten Kongressen der Welt und ermöglicht es 
jungen engagierten österreichischen Studenten einen sicheren Stand auf dem globalen Parkett zu haben. 
Die Arbeit von APAIR wird von den Organisatoren internationaler Konferenzen geschätzt: APAIR ist 
offizieller Partner-Club der Harvard Conference, der HPAIR Asia Conference, des World Business Dialogue 
sowie des EBS Symposiums. Mit weiteren Konferenzen laufen bereits Kooperationsgespräche. 
 
Der Fokus der Konferenzen besteht darin, einen interdisziplinären Dialog zu ermöglichen und engagierte 
Studenten mit Führungskräften aus Wirtschaft, Politik und Bildung zu vernetzen, um aktuelle globale 
Herausforderungen zu diskutieren und Lösungsansätze zu entwickeln. Bei Konferenzen dieser Art kommen 
Entscheidungsträger von morgen auf internationaler Bühne zusammen. Die Anwesenheit von Top-Speaker 
wie Bill Gates, Michael Bloomberg, Ban Ki-moon und Roland Berger spricht für sich. Suhas Gopinath, 
World´s youngest CEO, der die Mitglieder und die Idee von APAIR bei der diesjährigen win² 
Zukunftskonferenz des Uni Management Clubs Wien kennenlernte, unterstreicht: "APAIR's mission of 
promoting conferences around the world and providing scholarships for outstanding delegates is an 
important endeavor and worth supporting." 
 
APAIR möchte möglichst vielen österreichischen Studenten und Young Professionals ("Botschaftern") die 
Teilnahme an diesen Konferenzen ermöglichen. Aus diesem Grund erhalten Bewerbungen von APAIR-
Mitgliedern in Folge von Fixplätzen priorisierte Behandlung durch die Organisatoren der APAIR-
Partnerkonferenzen. Darüber hinaus zahlen APAIR-Mitglieder reduzierte Registrierungsgebühren bei 
ausgewählten Konferenzen. Insbesondere unterstützt APAIR  herausragende Bewerber mit Teil- oder 
Vollstipendien (Reisekosten, Nächtigungskosten, Registrierungsgebühren). Selbstverständlich steht das 
APAIR-Team seinen Mitgliedern für sämtliche Fragen zu Bewerbung und Ablauf der Konferenzen zur 
Verfügung. 
 
APAIR: http://www.apair.at 
 
APAIR-Mitglied werden: http://www.apair.at/mitglieder/mitglied-werden/ 
 
APAIR auf Facebook: http://www.facebook.com/apair 
 
Ein X-Report von Aladár Tepelea 

 

 


